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herzlich willkommen am Böllenfalltor zur Partie gegen Jahn Regensburg 
und damit zum letzten Heimspiel des Jahres 2017. Das heutige Duell ist 
nicht nur das 18. Pfl ichtspiel, das in den vergangenen 12 Monaten im 
Merck-Stadion ausgetragen wurde, es bietet auch die Möglichkeit, auf 
ebendiesen Zeitraum zurückzublicken.

Auch wenn wir uns eher ungern an den Abstieg aus der Bundesliga er-
innern, so bleibt die Rückrunde mit den famosen Siegen gegen Mainz, 
Dortmund, Schalke und Freiburg sehr positiv im Gedächtnis. Abso-
lute Feiertage, die am Bölle zelebriert wurden. Und die am 1. Spieltag 
der aktuellen Saison ihre Fortsetzung fanden. Das Auftaktspiel gegen 
Greuther Fürth und der 1:0-Erfolg durch den Treffer von Aytac Sulu bil-
deten einen optimalen Start in diese neue Spielzeit.

Leider gehören zu einem Spieljahr immer auch Phasen, in denen es nicht 
so gut läuft, wie man es sich gerne wünscht. Nachdem wir einen Start 
hinlegen konnten, der unsere Erwartungen übertraf, stellen wir uns nun 
auch der aktuellen Phase, die wir nicht wegdiskutieren wollen. Uns wird  
von dem derzeitigen „Ergebnistal“ eine Aufgabe gestellt, die wir lösen 
müssen. Eine erste und hervorragende Antwort hat die Mannschaft in 
Berlin gegeben und bewiesen, dass wir uns gemeinsam aus der aktuel-
len Lage befreien werden.

Es gibt nichts schöneres als Fußballfeste, singende Fans, Erfolge. Da-
nach sehnen wir uns aktuell alle. Ich kann nur alle motivieren, mit uns ins 
Boot zu steigen und es gemeinsam zu lösen. Wer eine richtige Lilie ist, 
weiß auch, was wir gemeinsam aufgebaut haben. Wir werden auch aus 
dieser Phase wieder herauskommen.

Den ersten Schritt wollen wir gegen Jahn Regensburg gehen und ich bin 
sicher, dass wir heute das Glück wieder auf unsere Seite bringen wer-
den. Eure Unterstützung ist dabei der beste Weg zum Erfolg. Wir sind 
stolz, dass wir über das gesamte Kalenderjahr auf Euren sensationellen 
Support zählen konnten.

Ich wünsche uns allen einen Heimsieg der Lilien, um mit einem vorzei-
tigen sportlichen Geschenk in die besinnliche Vorweihnachtszeit zu 
starten.

Euer

Rüdiger Fritsch
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SSV Jahn Regensburg
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„Es ist ein Traum, für Darmstadt zu spielen“

Unerkannt kann Yannick Stark nicht über den 
Darmstädter Weihnachtsmarkt gehen. Ein Foto 
hier, ein kurzer Plausch da – der Mittel feldspieler 
wird erkannt und angesprochen. Kein Wunder, 
denn der 27-Jährige ist ein waschechter Heiner 
im Kader der Lilien. Mit dem Lilienkurier sprach 
der Lockenkopf über das Gefühl, für den Heimat-
verein zu spielen, die verschiedenen Erfahrun-
gen seiner Karriere und die Weihnachtszeit.

Lilienkurier ( ): Yannick, wir sind auf dem Weih-
nachtsmarkt in Darmstadt. Sicher nicht das erste 
Mal, dass du hier vorbeischaust?

Yannick Stark (Yannick): Stimmt, den Markt in 
Darmstadt habe ich schon ein paar Mal besucht. Aller-
dings bin ich kein begeisterter Weihnachtsmarkt-Gän-
ger und auch Glühwein schmeckt mir nicht besonders 
gut. Aber ab und zu bin ich trotzdem hier gewesen. Nur 
der Eigenantrieb fehlt ein wenig.

: Überhaupt gibt es sicherlich wenig Ecken in 
Darmstadt, die dir unbekannt sind. Wärst du ein guter 
Fremdenführer?

Yannick: Das glaube ich schon. Historisch kenne ich 
vielleicht nicht jedes bedeutende Datum oder weiß 
genau, wann welche Kirche erbaut wurde, aber die 
Hotspots oder Restaurants kann ich mit Sicherheit 
näherbringen.

: Umgekehrt bist du auch den meisten Heinern ein 
Begriff. Ein schönes Gefühl, als gebürtiger Darmstäd-
ter durch die Heimatstadt zu gehen?

Yannick: Es ist auf jeden Fall etwas Besonderes. Ich 
spiele für den Verein meiner Heimatstadt, für den 
ich natürlich eine besondere Affinität habe. Und da 
freut es mich schon, erkannt zu werden, angespro-
chen zu werden und mich über die Lilien zu unter-
halten.. 

Yannick Stark

→
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: Das Spiel gegen Regensburg fällt auf den 1. 
Advent. Bedeutet die danach folgende Zeit eher 
Stress oder auch ein wenig Entspannung und Weih-
nachtsvorbereitung für dich? 

Yannick: Von beidem ein bisschen. Es ist natürlich 
schön, wenn in der Winterpause dann ein wenig Ruhe 
einkehrt und ich Zeit mit der Familie verbringen kann. Der 
Stress kommt beim Geschenkekauf, da bin ich wirklich 
schlecht darin, etwas Passendes auszusuchen. Meis-
tens werden es dann irgendwelche Panikkäufe (grinst). 
Insgesamt ist es aber eine schöne Zeit, in der ich versu-
che, zu mir zu kommen und auch zu reflektieren kurz vor 
dem Jahreswechsel. Und meine Mutter backt sehr gute 
Plätzchen (lacht). 

: Wie feierst du Weihnachten?

Yannick: Wir feiern in Würzburg bei meiner Schwester 
und ihrem Ehemann. Da sind dann auch meine Eltern 
und seine Eltern dabei, das ist eine gemütliche Runde. 
Meine Schwester hat am 25. Dezember Geburtstag, da 
feiern wir dann quasi direkt noch rein.

: Gibt es ein traditionelles Essen?

Yannick: Geflügel, aber die Beilagen wechseln jähr-
lich. Dafür ist aber glücklicherweise meine Schwes-
ter zuständig und ich muss nicht an den Herd 
(schmunzelt).

: Zudem endet auch das Spieljahr 2017 am 17. 
Dezember. Wie wichtig ist die Zeit zum Durch-
schnaufen, die für ein paar Tage folgt?

Yannick: Es ist gut, abschalten zu können. Ich trainiere 
sehr gerne und fühle mich auch in der Stadt und der 
Mannschaft pudelwohl, aber trotzdem ist es für jeden 
schön, Zeit bei der Familie zu verbringen und mal Dinge 
außerhalb des Platzes zu sehen. Ich habe natürlich den 
Vorteil des Einheimischen, aber speziell für die Spieler, 
die aus anderen Teilen Deutschlands oder dem Ausland 
kommen, ist es toll, zum Jahresende in der Heimat zu 
sein. Dem Kopf tut das schon gut.

→

„Es ist gut, abschalten zu kön-
nen. Ich trainiere sehr gerne und 
fühle mich auch in der Stadt 
und der Mannschaft pudelwohl, 
aber trotzdem ist es für jeden 
schön, Zeit bei der Familie zu 
verbringen und mal Dinge au-
ßerhalb des Platzes zu sehen.“
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: Am Ende eines Jahres blickt jeder Mensch na-
türlich auch auf die vergangenen 12 Monate zurück. 
Rein sportlich ist bei dir einiges passiert…

Yannick: Es war ein Auf und Ab. Das erste Halbjahr beim 
FSV Frankfurt mit dem Abstieg war natürlich keine 
schöne Zeit, auch wenn es für mich persönlich ganz or-
dentlich gelaufen ist. Die zweite Jahreshälfte ist für 
mich aber umso schöner, weil ich mir in meinem Verein 
einen Platz erarbeiten konnte und insbesondere zu Sai-
sonbeginn ist es auch wirklich gut gelaufen. Ich hoffe 
natürlich, dass wir die letzten drei Spiele in diesem Jahr 
noch möglichst erfolgreich gestalten können.

: Hättest du ein solches Jahr zum Jahresbeginn 
erwartet?

Yannick: Der größte Wunsch ist immer, gesund zu 
bleiben. Das ist bislang glücklicherweise auch einge-
troffen. Natürlich habe ich mir gewünscht, meinen Teil 
im Team beizutragen und mich zu entwickeln. Da 
strebt jeder Sportler das Maximum an und ich kann 
mit dem Jahr ganz zufrieden sein.

: Den Abstieg mit dem FSV Frankfurt hast du be-
reits erwähnt. Trotzdem warst du dort Stammspieler 
und hast 8 Tore erzielt…

Yannick: Für mich persönlich war es wichtig, Spiel-
rhythmus und Selbstvertrauen zu bekommen. Mit 

den Toren und Vorlagen war meine Bilanz auch 
okay, aber der FSV ist für mich schon ein besonde-
rer Verein. Ich bin generell ein Typ, der sich schnell 
mit seinem Team identifi zieren kann und dann tut 
so ein Versagen auf Mannschafts- und Vereinsebe-
ne natürlich weh.

: Es folgte die Rückkehr nach Darmstadt, wo mit 
Torsten Frings ein neuer Trainer auf dich wartete. 
Und wo du nach eigener Aussage ohne große Er-
wartungen versuchen wolltest, dich anzubieten…

Yannick: Für mich ist es ein Traum, für Darmstadt zu 
spielen. Speziell jetzt im Profi fußball. Da war es für 
mich klar, dass ich diesem Traum alles unterordne 
und mich bestmöglich auf die neue Chance vorbe-
reite, wenn sie kommt. Der Trainer gibt mir diese 

→

„Der größte Wunsch ist immer, 
gesund zu bleiben. Das ist 
bislang glücklicherweise auch 
eingetroffen. Natürlich habe 
ich mir gewünscht, meinen Teil 
im Team beizutragen und mich 
zu entwickeln.“

10



STOLLENZEIT.
ENDLICH WIEDER

ODDSET WÜNSCHT FROHE FESTTAGE.

www.oddset.de
www.lotto-hessen.de

LOTTO
hil  
HESSEN



Chance und war unvoreingenommen mir gegenüber. 
Ich bin froh, wie es bislang gelaufen ist.

: Hat dich die Aussicht, bei null zu starten, ange-
spornt?

Yannick: Ich kenne das Geschäft jetzt schon länger 
und weiß, dass sich kein Trainer vorwerfen lassen 
will, einem Spieler keine Chance gegeben zu haben. 
Aber Torsten hat seinen Worten Taten folgen lassen 
und meinen Einsatz und meine Leistung honoriert. 
Das freut mich natürlich, dass meine Arbeit auch be-
lohnt worden ist.

: Zumal du sehr früh mit der Vorbereitung ange-
fangen hast und bereits vor Trainingsstart individu-
ell mit einem Coach gearbeitet hast…

Yannick: Fitness ist eine Hauptkomponente, um er-
folgreich arbeiten zu können. Ich wollte für die 
Chance nichts unversucht lassen und mir auch 
nichts nachsagen lassen. Rückblickend war es ein 
wichtiger Baustein, dass ich körperlich fit beim Auf-
takt erschienen bin und auch im Kopf frei war. So 
konnte ich die gebotene Chance nutzen.

: Wie zufrieden bist du mit der Anzahl an Einsätzen 
und auch den drei Treffern, die du bereits erzielt 
hast?

Yannick: Mit den Toren kann ich zufrieden sein, 
auch, wenn jede Bilanz ausbaufähig ist. Über die 
Spielzeit freue ich mich, aber auch dort strebe ich 
nach mehr. Es gibt nichts Schöneres, als auf dem 
Platz zu stehen und jede Minute mehr tut mir gut. 
Ich arbeite natürlich daran, noch öfter in der Start-
elf zu stehen und noch größere Spielanteile zu be-
kommen.

: Diese Erwartungen hattest du sicherlich schon 
Anfang 2015, als du von 1860 München zu den Lili-
en zurückgekommen bist. Auch das Umfeld sah in 
dir nicht nur den Rückkehrer, sondern auch einen 
Hoffnungsträger.

Yannick: Ich bin damals mit sehr großen Erwartun-
gen und voller Elan und Vorfreude zurück zu den Lili-
en gewechselt. Natürlich hätte ich mir nicht mal er-
träumt, dass es so läuft. Aber auch wenn es schwer 

war, kann ich dieser Phase rückblickend auch etwas 
Positives abgewinnen. Persönlich haben mich die 
anderthalb Jahre definitiv weitergebracht, auch 
wenn ich gerne darauf verzichtet hätte.

: Wie hast du damals die Situation wahrgenom-
men?

Yannick: Das war schwierig, weil meine Karriere fest-
hing zu dieser Zeit. Für die Mannschaft ist alles per-
fekt gelaufen. Erst der Aufstieg, dann der Klassener-
halt in der Bundesliga. Die Stimmung im Verein und 
der Stadt war unfassbar und für mich war es natür-
lich komisch, kein direkter Teil davon zu sein, son-
dern eher das fünfte Rad am Wagen.

: Umso schöner, dass es quasi bei der zweiten 
Rückkehr funktioniert?

Yannick: Es ist seit dieser Saison genauso, wie ich es 
mir von Beginn an gewünscht habe. Der Verein hat 
rundherum eine riesige Entwicklung genommen, damit 
war bei meinem Wechsel damals überhaupt nicht zu 
rechnen. Durch die Bundesliga wurden viele Weichen 
gestellt und aktuell ist es auch für mich zufriedenstel-
lend, wie es läuft.

: Im Umfeld hast du dich immer wohlgefühlt. 
Trotzdem braucht jeder Fußballer sicherlich seine 
Einsätze, um das Leben außerhalb des Platzes ge-
nießen zu können…

Yannick: Absolut. Deswegen lieben wir diesen Beruf. 
Natürlich können nur elf Leute spielen und ich akzep-
tiere es absolut, mal auf der Bank oder der Tribüne zu 
sitzen. Aber damals gab es keine Perspektive, dass 
sich eine Chance für mich ergeben könnte. Das war 
relativ frustrierend und das lässt man dann auch ein 
wenig an der Familie und den Freunden aus. Trotzdem 
war es positiv, dass sie in meiner Nähe waren, aber 
leider hat mein Umfeld in dieser Zeit teilweise meine 
Laune zu spüren bekommen. 

: Zu diesem Leben gehören auch dein Jugend-
verein SG Arheilgen. Dort schaust du noch des Öf-
teren vorbei?

→

12





Yannick: Genau, mein engster Freundeskreis ist dort 
aktiv, ich kenne viele Leute von früher. Egal, ob Platz-
wart oder Trainer. Wenn es die Zeit zulässt, dann geh 
ich dort vorbei.

: Ist es schön, im unruhigen Profifußball auf ein 
Umfeld zurückzugreifen, das seit Jahren besteht?

Yannick: Dann weiß ich sofort wieder, wo ich her-
komme. Es ist immer interessant zu sehen, was dort 
abgeht und wie die Stimmung ist.

: Bist du dort der Lilien-Profi oder Yannick, der 
früher dort in der Jugend gespielt hat?

Yannick: Es gibt schon ein paar Kids, die ein wenig 
aufgeregt sind und sich nicht ganz an mich heran-
trauen. Aber ich bin ja niemand, der Allüren hat und 
sage den Bekannten von früher natürlich Hallo und 
unterhalte mich mit ihnen. Das ist kein Verhältnis, in 
dem ich etwas Besonderes bin oder die Leute zu-
rückhaltend wären.

: Insbesondere bei 1860 München hast du ge-
merkt, was ein unruhiges Umfeld und Vereinsleben 
bewirken kann. Wie wichtig ist der Ausgleich zur 
Hektik?

Yannick: Natürlich ist ein Ausgleich extrem wichtig. 
Der Fokus sollte zwar immer auf dem Fußball liegen, 
aber eine andere Beschäftigung daneben oder an-
dere Gedanken tun natürlich gut. Für mich ist es hier 
natürlich super, weil sich durch Familie und Freunde 
viele Sachen ergeben. Aber auch in München habe 
ich versucht, abzuschalten und Energie zu tanken.

: Was machst du, um runterzukommen?

Yannick: Zeit mit der Familie und ich gehe öfter 
saunieren, allerdings nicht in unserer Münzsauna 
(lacht).

→
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„Natürlich ist ein Ausgleich 
extrem wichtig. Der Fokus 
sollte zwar immer auf dem 
Fußball liegen, aber eine 
andere Beschäftigung dane-
ben oder andere Gedanken 
tun natürlich gut.“





: Bevor du wirklich abschalten kannst, stehen 
noch drei Spiele bis zur Pause auf dem Plan. Den 
Anfang macht Jahn Regensburg. Im Pokal habt Ihr 
bereits schlechte Erfahrungen mit dem SSV ge-
macht. Warum wird das heute nicht passieren?

Yannick: Zum einen weil wir ein Heimspiel haben, 
zum anderen weil wir das Pokalspiel auch wieder 
gutmachen wollen. Da bin ich auch sehr zuversicht-
lich, dass es klappen wird.

: Das letzte Heimspiel des Jahres. Wie wichtig 
wäre ein vorgezogenes Weihnachtsgeschenk?

Yannick: Es wäre natürlich schön, den Fans etwas 
für dieses Jahr zurückzugeben. Und natürlich wollen 
wir uns auch selbst mit einem Heimsieg belohnen.

„Es wäre natürlich schön, den 
Fans etwas für dieses Jahr 
zurückzugeben. Und natürlich 
wollen wir uns auch selbst mit 
einem Heimsieg belohnen.“
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Statistik

Torhüter Nr. Geb-Datum Einsätze im Kader Gespielte 
Minuten

Ein- /Aus- 
wechslungen

Gegentore Vorlagen Gelb/Gelb-
Rot/Rot

Heuer Fernandes, Daniel 1 13.11.1992 9 9 810 0/0 15 0 0/0/0

Mall, Joël 23 05.04.1991 5 15 450 0/0 10 0 0/0/0

Stritzel, Florian 31 31.01.1994 1 6 90 0/0 3 0 0/0/0

Abwehr Nr. Geb-Datum Einsätze im Kader Gespielte 
Minuten

Ein- /Aus- 
wechslungen

Tore Vorlagen Gelb/Gelb-
Rot/Rot

Banggaard, Patrick 26 04.04.1994 7 14 603 0/1 1 1 2/0/0

Höhn, Immanuel 21 23.12.1991 8 14 689 0/1 1 0 3/0/0

Holland, Fabian 32 11.07.1990 14 14 1.248 0/2 0 1 3/0/0

Sirigu, Sandro 17 07.10.1988 12 14 833 1/6 0 1 2/0/0

Steinhöfer, Markus 13 07.03.1986 10 15 517 6/0 0 3 1/0/0

Sulu, Aytac (C) 4 11.12.1985 15 15 1.350 0/0 3 2 3/0/0

Ruibao, Hu 33 17.10.1996 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Joao Renato 2 07.08.1999 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Petri, Leo 28 09.03.1999 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Schmieder, Paul 39 21.04.1999 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Zehnder, Silas 40 30.06.1999 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Kern, Niklas 35 24.04.1999 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Mittelfeld Nr. Geb-Datum Einsätze im Kader Gespielte 
Minuten

Ein- /Aus- 
wechslungen

Tore Vorlagen Gelb/Gelb-
Rot/Rot

Altintop, Hamit 34 08.12.1982 14 14 1.027 0/1 0 0 7/0/0

Kempe, Tobias 11 27.06.1989 11 11 931 1/0 4 4 0/0/0

Großkreutz, Kevin 19 19.07.1988 14 14 1.154 0/4 3 2 4/0/0

Lacazette, Romuald 38 03.01.1994 3 9 60 2/1 0 0 0/0/0

Kamavuaka, Wilson 36 29.03.1990 13 15 951 2/4 2 1 0/0/0

Niemeyer, Peter 18 22.11.1983 1 1 90 0/0 0 0 0/0/0

Rosenthal, Jan 10 07.04.1986 5 6 307 1/3 0 0 0/0/0

Mehlem, Marvin 6 11.09.1997 13 13 979 1/7 2 1 4/0/0

von Haacke, Julian 8 14.02.1994 5 9 155 3/2 0 0 1/0/0

Stark, Yannick 25 28.10.1990 13 15 604 8/4 3 0 2/0/0

McKinze Gaines II, Orrin 27 02.03.1998 2 2 75 1/1 0 0 0/0/0

Sturm Nr. Geb-Datum Einsätze im Kader Gespielte 
Minuten

Ein- /Aus- 
wechslungen

Tore Vorlagen Gelb/Gelb-
Rot/Rot

Boyd, Terrence 15 16.02.1991 9 9 248 7/1 3 1 1/0/0

Maclaren, Jamie 9 29.07.1993 6 15 125 6/0 0 0 1/0/0

Platte, Felix 7 11.02.1996 6 6 453 2/0 2 1 1/0/0

Sobiech, Artur 20 12.06.1990 13 14 911 3/7 2 4 1/0/0

Bezjak, Roman 14 21.02.1989 1 1 7 1/0 0 0 0/0/0
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Philipp Pentke (1)

Sargis Adamyan (23)

Benedikt Saller (6) Sebastian Nachreiner (28) Marvin Knoll  (10)

Marc Lais (18)

Alexander Nandzik (3)

Mögliche Mannschaftsaufstellung:

VEREINSDATEN

Vereinsname: SSV Jahn Regensburg

Gründungsdatum: 04.10.1907

Mitglieder: 1.000

Vereinsfarben: Weiß-Rot

Anschrift: Franz-Josef-Strauß-Allee 22,
93053 Regensburg

Stadion: Continental Arena

Plätze: 15.224

Schnitt: 10.993

te Verwarnung seit Erfassung der Daten – nach nur 
sieben Sekunden.

Asger Sörensen wurde mit Österreichs Vorzeigeklub 
RB Salzburg viermal österreichischer Meister und 
dreimal Pokalsieger.

INTERESSANTES
Innenverteidiger Benedikt Gimber wurde 2014 mit 
der U17-Fritz-Walter-Medaille in Gold ausgezeichnet.

Uwe Hesse trug von 2009-2014 das Trikot des SV 
Darmstadt 98 und schnürte in 136 Pfl ichtspielen die 
Schuhe für die Lilien.

Sebastian Stolze gewann 2014 die U19-EM mit der 
Deutschen Nationalmannschaft und kam in einer 
Partie zum Einsatz.

Kapitän Marco Grüttner bestritt in dieser Saison be-
reits 440 Zweikämpfe und damit ligaweit die meisten.

Mittelfeldspieler Andreas Geipl kassierte bislang die 
meisten gelben Karten in der 2. Liga (8). Im Heimspiel 
gegen die SpVgg Greuther Fürth sah er die schnells-

Unser Gegner:
SSV Jahn Regensburg
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Sebastian Stolze (22)

Andreas Geipl (8)

Jonas Nietfeld (21)Marco Grüttner (15)
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Albert Kunna aus  
Frankfurt/Nieder-Erlenbach
Einer unserer Gemüsebauern  
in Hessen.

REWE.DE/REGIONAL

REWE.DE

REWE wünscht dem SV Darmstadt 98 viel Erfolg 
beim Spiel gegen den SSV Jahn Regensburg.

REWE.DE

DAS BEKOMMT IHR
LOCKER GEBACKEN!



Gegner im Fokus:
SSV Jahn Regensburg

Allgemeines
Aus der bayrischen Oberpfalz reist Jahn Regensburg 
am Sonntag ans Böllenfalltor. Der Aufsteiger lieferte sich 
im Sommer eine spannende Relegation gegen 1860 
München und setzte sich letzendlich durch. Nach 1975, 
2003 und 2012 war es der vierte Aufstieg in die 2. Liga 
für die Donaustädter. Den Schwung aus den Relegati-
onsspielen nahm der Jahn mit und belegt gegenwärtig 
einen Mittelfeldplatz in der Tabelle. Der Saisonziel Klas-
senerhalt liegt somit im Bereich des Möglichen.

Kader
Trainer Achim Beierlorzer, der im Sommer Aufstiegstrai-
ner Heiko Herrlich ersetzte, veränderte nur marginal die 
Zusammensetzung des Kaders. So kamen mit Sebasti-
an Freis (Greuther Fürth) und André Weis (1. FC Kai-
serslautern) zweitligaerfahrene Kräfte. Vom hessischen 
Viertligisten TSV Steinbach gekommen, spielt der Arme-
nier Sargis Adamyan von den Neuzugängen her die bes-
te Saison. Er kam bisher in allen Spielen zum Einsatz und 
steuerte drei Tore und ein Assist bei. Ein wahrer Südhes-
se kommt aus Regensburg zurück ans Böllenfalltor. 
Uwe Hesse wird wohl von den Lilienfans besonders be-
grüßt werden.

Saisonverlauf
Mit 19 Punkten verfügt Regensburg über ein solides 
Punktekonto. Siegen oder verlieren heißt beim Jahn 
die Maxime. Das erste Unentschieden gab es erst vor 
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zwei Wochen beim Gastspiel am Millerntor mit einem 
2:2 gegen den FC St. Pauli. Vor einer Woche fanden 
die Oberpfälzer aber wieder zurück in die Gewinner-
spur und siegten eindrucksvoll vor heimischer Kulisse 
gegen den Mitaufsteiger MSV Duisburg mit 4:0.

Begegnungen
Den hartgesottenen Lilienfans dürfte eine Begeg-
nung selbst nach fast fünfzehn Jahren noch schwer 
im Magen liegen. Es war das letzte Saisonspiel der 
Saison 2002/03, als es für Regensburg um nichts 
und für die Lilien um den Klassenerhalt in der dritt-
klassigen Regionalliga Süd ging. Eine Woche zuvor 
hatte der Jahn bereits den Aufstieg klar gemacht 
und konnte befreit aufspielen. Mit einer 3:1-Nieder-
lage mussten die Lilien vor mehr als 10.000 Zu-
schauer am Böllenfalltor damals den Gang in die 
Oberliga antreten. Von solch historischer und emoti-
onaler Tragweite dürfte das fünfte Spiel beider 
Mannschaften in der 2. Liga gegeneinander heute 
nicht werden. Regensburg verzeichnete Mitte der 
1970er Jahre zwei Siege, Darmstadt einen, das vier-
te Duell endete 3:3.

Jürgen Arras (FuFa)
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Ohne Ehrfurcht und 
 Versagensängste

Gegnerporträt:
Marco Grüttner

Um mit mehr als 30 Jahren doch noch 
Zweitligaluft zu schnuppern, musste Marco 
Grüttner Baden-Württemberg verlassen. Nach 
Stationen in Ulm, Aalen und Stuttgart schloss 
sich der gebürtige Schwabe 2016 Jahn 
Regensburg an. Und feierte mit den Ostbayern 
den Aufstieg in die 2. Liga. Ein Erfolg, den nicht 
mehr viele dem Angreifer zugetraut hätten.

„Hätte mir vor ein paar Jahren in der Oberliga oder 
Verbandsliga jemand prophezeit, dass ich noch mal 
zweite Liga spiele, hätte ich ihm wohl den Vogel ge-
zeigt“, ordnete Grüttner den eigenen Werdegang zu 
Saisonbeginn mit einem breiten Lächeln ein. Nach 
insgesamt 191 Spiele für den VfB Stuttgart II, die 
Stuttgarter Kickers, den VfR Aalen und Jahn Re-
gensburg in der 3. Liga ist er nun doch noch in der 
Zweitklassigkeit angekommen. Und kann sich auch 
dort mit seiner Spielweise behaupten.

"Der Kampf und die Einstellung sind schon große 
Stärken von mir. Ich zerreiße mich für das Team und 
bin einer, der nie aufgibt", charakterisiert sich Grüttner 
selbst und darf auch aufgrund dieser Eigenschaften 
bereits in seiner zweiten Saison beim Jahn die Kapi-
tänsbinde am Arm tragen. Eine Ernennung, die auch 
für den Routinier noch etwas Besonderes darstellt: 
„Das ist eine große Ehre und ich habe mich sehr da-
rüber gefreut. Das zeigt, dass man anerkannt ist. Dass 
ich das Vertrauen von der Mannschaft und vom Trainer 
bekommen habe, macht mich stolz. Ich werde weiter-
hin immer alles geben, vorangehen und versuchen, die 
Mannschaft mitzureißen.“ Also die Eigenschaften, die 
Grüttner auch schon ohne das Kapitänsamt an den 
Tag legte, und die auch die Lilien bereits negativ zu 
spüren bekamen. Bei der 1:3-Niederlage im DFB-Po-
kal ging Grüttner mit 100 Prozent voran, lebte den ab-
soluten Siegeswillen und war mit einem Tor und einer 
Vorlage der Matchwinner für den SSV.

Mit acht Scorerpunkten hat der Angreifer auch in der 
aktuellen Spielzeit einen großen Anteil daran, dass 
die Regensburger mit Platz 9 über dem Soll liegen. 
„Wir haben gesehen, dass wir mithalten können“, 
ordnet Grüttner die bisherigen Ergebnisse seiner 
Mannschaft ein. Eine Aussage, die genauso auf ihn 
selbst zutrifft: „Respekt ist immer dabei. Aber wenn 
es ins Spiel reingeht, ist jedes gleich. So etwas wie 
Ehrfurcht oder Versagensängste kenne ich nicht.“ 
Wenn man jemandem diese Aussagen abkauft, dann 
Grüttner, der sich selbst als „anderen Menschen“ auf 
dem Platz bezeichnet: „Meine Frau sagt immer, wenn 
sie mich auf dem Fußballplatz kennengelernt hät-
te, dann wär’s schwierig mit uns beiden geworden“, 
verdeutlicht der Kämpfertyp lachend, wie weit der 
private Grüttner und sein Pendant als Fußballer aus-
einander liegen. Charakter hat Regensburg Nummer 
15 sowohl auf als auch neben dem Platz. Und mit 32 
nun etwas erreicht, was ihm Jerôme Gondorf schon 
lange gewünscht hat. Der ehemalige Lilien-Spieler 
ist ein sehr guter Freund Grüttners und schrieb sei-
nem Spezi im ersten Zweitligajahr der Lilien folgende 
Nachricht: „Marco, ich wünsch‘ Dir so, dass Du es 
mal erleben darfst, in St. Pauli zu spielen.“

Vor zwei Wochen traf Grüttner am Millerntor zur 
1:0-Führung der Regensburger.
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GANZ 
LEICHT 
DAS KLIMA  
SCHÜTZEN.
GEMEINSAM & GÜNSTIG.

Es kann so einfach sein, etwas für die Umwelt zu tun. 
Wechseln Sie jetzt zu ENTEGA Ökoenergie und werden 
Sie zum Klimaschützer.

Jetzt beraten lassen auf entega.de, in allen ENTEGA Points
oder unter 0800 7800 222 88.

EINFACH KLIMAFREUNDLICH FÜR ALLE.



PL. VEREIN SP. TORE PKT.

01.  Holstein Kiel 15 34:18 31

02.  Fortuna Düsseldorf 15 24:16 30

03.  1. FC Nürnberg 15 32:22 26

04.  1. FC Union Berlin 15 31:21 26

05.  FC Ingolstadt 15 24:16 24

06.  DSC Arminia Bielefeld 15 22:23 22

07.  SV Sandhausen 15 18:15 21

08.  FC St. Pauli 15 14:21 20

09.  SSV Jahn Regensburg 15 23:22 19

10.  Erzgebrige Aue 15 16:20 19

11.  MSV Duisburg 15 19:24 19

12.  Eintracht Braunschweig 15 20:18 18

13.  SV Darmstadt 98 15 27:28 18

14.  1. FC Heidenheim 1846 15 21:29 18

15.  VfL Bochum 1848 15 14:18 17

16.  SG Dynamo Dresden 15 21:26 17

17.  SpVgg Greuther Fürth 15 19:27 14

18.  1. FC Kaiserslautern 15 10:25 10

Tabelle / Statistik / Termine

Gesamttabelle

18. Spieltag

17. Spieltag

FREITAG  /  15.12.  /  18:30 UHR

Eintr. Braunschweig – Fortuna Düsseldorf - : - (- : -)

1. FC Union Berlin – FC Ingolstadt - : - (- : -)

SAMSTAG  /  16.12.  /  13:00 UHR

1. FC Kaiserslautern – 1. FC Nürnberg - : - (- : -)

FC Erzgebirge Aue – 1. FC Heidenheim 1846 - : - (- : -)

SSV Jahn Regensburg – DSC Arminia Bielefeld - : - (- : -)

SONNTAG  /  17.12.  /  13:30 UHR

SpVgg Greuther Fürth – SV Darmstadt 98 - : - (- : -)

MSV Duisburg – SG Dynamo Dresden - : - (- : -)

SV Sandhausen – Holstein Kiel - : - (- : -)

MONTAG  /  18.12.  /  20:30 UHR

FC St. Pauli – VfL Bochum 1848 - : - (- : -)

FREITAG  /  08.12.  /  18:30 UHR

FC Erzgebirge Aue – SV Darmstadt 98 - : - (- : -)

Eintr. Braunschweig – Holstein Kiel - : - (- : -)

SAMSTAG  /  09.12.  /  13:00 UHR

1. FC Union Berlin – SG Dynamo Dresden - : - (- : -)

SpVgg Greuther Fürth – 1. FC Heidenheim 1846 - : - (- : -)

SSV Jahn Regensburg – VfL Bochum 1848 - : - (- : -)

SONNTAG  /  10.12.  /  13:30 UHR

FC St. Pauli – MSV Duisburg - : - (- : -)

SV Sandhausen – DSC Arminia Bielefeld - : - (- : -)

1. FC Kaiserslautern – FC Ingolstadt - : - (- : -)

MONTAG  /  11.12.  /  20:30 UHR

Fortuna Düsseldorf – 1. FC Nürnberg - : - (- : -)

Aufstiegsplätze

Relegationsplätze

Abstiegsplätze

Stand: 23.10.2017

Die Torjäger der 2. Liga

PL. SPIELER VEREIN TORE

01. Ishak, Mikael 1. FC Nürnberg 11

02. Ducksch, Marvin Holstein Kiel 10

03. Polter, Sebastian 1. FC Union Berlin 9

04. Drexler, Dominick Holstein Kiel 7

Kittel, Sonny FC Ingolstadt 04 7
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Catering von A bis Z!
Privat, Business oder Events.

Catering von A bis Z!
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Artikel des Spieltags

Der Dezember ist DA! Höchste Zeit, sich eine wärmende Kopfbedeckung zu-
zulegen. Zum Heimspiel gegen Jahn Regensburg gibt es die Retro-Beanie 
1898 für 10 Euro. Die Mütze aus 100% Acryl hilft nicht nur gegen die Kälte, 
durch den aufgenähten Baumwollpatch zeigt Ihr auch Eure Verbunden-
heit mit den Lilien.

Retro-Beanie 1898

10,00 EUR
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Ein Service Ihres Verlages Das Telefonbuch

Wie fi ndet man Ersatz für den 
verschwundenen Hamster? 
Mit der richtigen Nummer.
Manchmal ist ein persönlicher Anruf 
durch nichts zu ersetzen. 
Lassen Sie sich fi nden: mit Ihrer Werbung in Das Telefonbuch. 
Online, in der App und natürlich im Buch. 

Mehr Informationen auf dastelefonbuch.de und auf roeser-online.de.











Containerdienst

Sensfelderweg 33
64293 Darmstadt
e-mail: ead@darmstadt.de
Tel. 06151/133100
Fax 06151/1346333

www.ead.darmstadt.de

Android

Einfach QR Code
scannen und 
Container über 
die App bestellen.

iOS

Eigenbetrieb für kommunale 
Aufgaben und Dienstleistungen



Darmstadt ist...
  WISSEN.KULTUR.LEBEN.

 
 
 

 

 

   

 



Natürlich sind der SV 98 sowie viele seiner Spieler auch in den 
sozialen Medien unterwegs und lassen Euch daran teilhaben, 
was rund um das “Bölle“ so passiert.

Ein paar Schnappschüsse der vergangenen Tage fi ndet Ihr hier & 
noch viel mehr davon auf unseren sozialen Kanälen.

Facebook:
www.facebook.com/SVDarmstadt1898eV

Twitter: 
www.twitter.com/sv98

Instagram: 
www.instagram.com/svdarmstadt1898

Youtube: 
http://sv98.cc/Lilien_TV

#LilienImNetz
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www.bauvereinag.de

Wir tun was für die Region und den Sport. Zum Beispiel als Sponsor des SV 98. 
Die bauverein AG: Ihr Partner fürs Wohnen und Leben in Darmstadt.

ICH FÜHL‘ MICH WOHL HIER, 
WEIL ICH BEI DER BAUVEREIN AG 
EINEN HEIMVORTEIL HABE.
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FREIRAUM FÜR IDEEN
Lassen auch Sie sich mitreißen und besuchen Sie das WACKERLOFT. Reservierung und Buchung unter 06151 146938 oder über Web.

Was wir tun, tun wir von innen. Den kreativen Freiraum dazu fi nden auch wir von bauerundguse in unserem WACKERLOFT 
im charakteristischen 1920er Fabrikambiente. bauerundguse ist die Medienagentur mit eigenem Stil, anders als von anderen 
gewohnt. Viel Freiraum für neues Denken, starke Ideen, kreative Ergebnisse, feine Konzepte, leckeres Catering, ausgefeilte 
Präsentationen, moderne Videoproduktionen, sichere Livestreams, intensiver Gedankenaustausch, schöne Drucksachen und 
anspruchsvolle Fotoshootings.

Ober-Ramstädter Straße 98 • 64367 Mühltal • Phone: 06151 913053 • Mail: service@bauerundguse.de • www.bauerundguse.de

Baufi nanzierungen 
Bausparen 
Investment

Stefan Fleer

Armin Gerecke

Rheinstr. 20
64283 Darmstadt

FLEER & GERECKE

Bankkaufmann

Bankfachwirt
Telefon: 06151/9698130
Mobil: 0171/3389987

Telefon: 06151/2786340
Mobil: 0170/2957880

Alle Finanzthemen unter einem Dach
FLEER & GERECKE

Ihr Finanzbüro
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Torwart Joël Mall 

im Gespräch

AUF nach Eberstadt 

Tickets im Wert 

von mehr als  

2.300 Euro 

zu gewinnen

vom 20. 11. bis zum 23. 12.
Darmstädter Weihnachtsmarkt

Medienpartner  
der Lilien seit 2003

Landskronstr. 74 · 64285 Darmstadt · 
www. VorhangaufDAVorhangauf_DA

- kostenlos -  

der Depp …“
Interview mit dem 



REUTHER & GOLDSCHMIDT
RECHTSANWÄLTE  FACHANWÄLTE

ARMIN REUTHER

 Fachanwalt für Verkehrsrecht
 Fachanwalt für Versicherungsrecht
 Zivilrecht*

ANDREA GOLDSCHMIDT

 Fachanwältin für Arbeitsrecht
 Fachanwältin für Sozialrecht
 Mietrecht*

Darmstädter Straße 1 . Im Jagdschloß . 64404 Bickenbach
Telefon 0 62 57- 944 844 . Telefax 0 62 57- 938 777

E-Mail kanzlei@reuther-goldschmidt.de
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Verein
SV 98 und VRM verlängern Partnerschaft

Der SV Darmstadt 98 und die Verlagsgruppe Rhein-
Main, in der auch das Darmstädter Echo erscheint, 
haben ihre Medienpartnerschaft bis einschließlich 
der Saison 2018/19 verlängert. Lilien-Geschäfts-
führer Michael Weilguny, Echo-Chefredakteur Lars 
Hennemann, Bernd Koslowski (Mitglied der Ge-
schäftsleitung der VRM), VRM-Marketing-Leiter Mi-
chael Manns und Oliver Keller, (Leiter Vertrieb beim 

SV 98, v.l.), fi nalisierten die weitere Zusammenarbeit 
jetzt gemeinsam im Merck-Stadion am Böllenfalltor. 
„Wir freuen uns, auch in Zukunft auf die VRM als un-
seren Partner zählen zu können. Die Partnerschaft 
ist für beide Seiten eine runde Sache“, erklärte Kel-
ler und auch Koslowski betonte: „Wir sehen uns als 
langfristiger Partner der Lilien und sind das sehr 
gerne.“
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FuFa-News

Zum zeitlichen Aufwand: Wir treffen uns ungefähr 
alle sechs Wochen einen Abend (ca. 2 h) und bespre-
chen die aktuelle Lage und die Aufgaben, ansonsten 
läuft vieles per Whatsapp und/oder Mail ab. Die Zeit 
ist ziemlich frei einteilbar, man kann gut mal mehr 
und mal weniger machen, je nachdem für welche 
Aufgaben und Beiträge man sich eingeteilt hat.

Bei Interesse meldet Euch gerne direkt bei Team-
leiter David Saar: david.saar@fufa-sv98.de

FuFa-Redaktion sucht Mitarbeiter!

Die Fan- und Förderabteilung ist auf der Suche nach 
zusätzlichen Mitarbeitern für das Team Redaktion. 
Wir freuen uns über alle Lilien, die sich vorstellen 
können, ehrenamtlich in unserer Redaktion mitzu-
wirken. Einzige "Voraussetzung" ist Spaß am Schrei-
ben über alles rund um den Fußball und die Lilien. Ein 
paar Ideen/Stichpunkte, in welche Richtung das ge-
hen könnte:
•  Wir brauchen momentan vor allem Leute, die Tex-

te schreiben wollen, andere Bereiche sind derzeit 
gut abgedeckt.

•  Texte zu allgemeinen Themen mit Zeit für Recher-
chen, aber auch zeitnahe Berichte zu aktuellem 
Geschehen in FuFa, Verein oder Fanpolitik.

•  Denkbar wären auch humoristische Inhalte, nicht 
nur in Textform.

•  Unterstützung bei wiederkehrenden Redak-
tions-Projekten (Saisonjournal, Festival-Broschü-
re, etc.).

•  Wir sind offen für alle Ideen, Wünsche und Vor-
schläge!



Danke ans Ehrenamt!
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Einmal im Jahr stellen die Spitzenfußballligen 
in Deutschland eine ganz besondere Gruppe 
Menschen in den Mittelpunkt! Menschen, ohne 
die im deutschen Fußball nichts los wäre!

An jedem Wochenende fi nden bundesweit 80.000 
organisierte Fußballspiele statt. Eine unglaubliche 
Anzahl und es stellt sich die Frage, wie dies bloß 
funktioniert? Wer kümmert sich um die Organisa-
tion der Spieltage? Wer sorgt dafür, dass stets ein 
Schiedsrichter vor Ort ist? Wer ist dafür verantwort-
lich, dass jede Jugendmannschaft einen Trainer hat? 
Wer bereitet die Sportanlage vor? All das machen 
die knapp 1,7 Millionen ehrenamtlich und freiwillig 
engagierten Vereinsmitarbeiter.

Die Amateurvereine bilden das Fundament des Fuß-
balls. Dies ist allen Vereinen bewusst und aus die-
sem Grund möchten wir uns heute bei allen ehren-
amtlich und freiwillig engagierten Menschen in den 
deutschen Amateurvereinen bedanken. Gemeinsam 

mit dem Deutschen Fußball-Bund und allen Spit-
zenvereinen – von den Bundesligen über die 3.Liga 
bis hin zur Allianz Frauen-Bundesliga – ist es schö-
ne Tradition geworden, einmal im Jahr gemeinsam 
„Danke“ zu sagen!

Auch die Lilien leben vom Einsatz der vielen Ehren-
amtliche, die beispielsweise den reibungslosen Ab-
lauf am Spieltag erst möglich machen. Deswegen 
sagt der SV Darmstadt 98: Danke für die unzähligen 
Stunden an persönlichem Einsatz, Herzblut und Lei-
denschaft. Ohne Euch wäre der Fußball in Deutsch-
land nicht dort, wo er heute steht! Das ehrenamtli-
che Engagement ist eine der wichtigsten Stützen 
des deutschen Fußballs. Und genau dies wissen 
auch unsere Profi s!

Mit unserem Ehrenamtsfest, das dieses Jahr am 
13. Dezember stattfi ndet, nutzt der SV Darmstadt 
die Gelegenheit, sich bei all seinen ehrenamtlichen 
Helfern in besonderer Art und Weise zu bedanken.





· VOLVO  VERTRAGSPARTNER :

 Autohaus Hedtke GmbH & Co. KG
  Rudolf-Diesel-Straße 42 · 64331 Weiterstadt 
 Telefon: [06151] 8255-0 · E-Mail: info@hedtke.de

Hedtke Team Dieburg GmbH [Vertriebsstützpunkt] 
Schloßgartenweg 3 · 64807 Dieburg 
Telefon: [06071] 2106-0 · E-Mail: info@hedtke.de

· JAGUAR & LAND ROVER  VERTRAGSPARTNER :

 Hedtke Automobile GmbH
 Rudolf-Diesel-Straße 46 · 64331 Weiterstadt
 Telefon: [06151] 85066-0 · E-Mail: info-jlr@hedtke.de

 HEDTKE  – WIR SIND 
EIN STARKES TEAM!

· 3 PREMIUM-AUTOMOBILMARKEN

· 20.000 m² PRÄSENTATIONSFLÄCHE

· 85 GESCHULTE MITARBEITER

WWW.HEDTKE.DE  / HEDTKE.DE

Für Ihre unternehmerische Zukunft

Die Contrust Steuerberatungsgesellschaft mbH arbeitet für 
Sie und Ihren Erfolg – als vertrauens würdiger Gesprächs-
partner, als kom petenter Berater, als dynamischer Ideengeber. 

Wir vertreten Ihre Interessen – mit fundiertem, fachüber-
greifendem Wissen, mit großem persönlichem Engagement 
und unserem Faible für die Sache. Gemeinsam mit Ihnen 
ent  wickeln wir unternehmer ische Strategien und tragfähige 

Für eine erste, unverbindliche Kontaktaufnahme stehen wir 

Hauptniederlassung 
Rödermark

63322 Rödermark
06074 |

Zweigniederlassung 
Darmstadt
Saalbaustr. 27

|

email@contrust-online.de
www.contrust-online.de



Merck-Lilien-Fußballcamps 2018 buchbar!
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Nach dem äußerst erfolgreichen Campjahr 
2017 mit insgesamt mehr als 1800 Teilneh-
mern sind seit Dienstag, den 28.11.2017, auch 
alle Termine des Jahres 2018 buchbar. 

Neben den vier Wintercamps in der Halle geht es ab 
den Osterferien mit den Camps im Freien wieder los. 
Parallel zu den Camps in Darmstadt, gibt es auch 
wieder zahlreiche Camps bei unseren Partnerver-
einen in der Region. Als neue Partnervereine besu-
chen wir im Jahr 2018 erstmals die TSG Worfelden 
und die SKV Büttelborn.

Junglilien
Nachwuchsleistungszentrum

Hier alle bisher feststehenden Termine im Überblick:

Winterferien:
Darmstadt 1: Di. 02.01. bis Fr. 05.01.2018
Merck 1: Di. 02.01. bis Fr. 05.01.2018
Darmstadt 2: Mo. 08.01. bis Fr. 12.01.2018
Merck 2: Mo. 08.01. bis Fr. 12.01.2018

Auch 2018 erwartet die Kinder wieder ein abwechs-
lungsreiches Programm mit neuen Trainingsformen. 
Auf dem Plan stehen unter anderem:
• Programm an jedem Tag von 10 bis 15.30 Uhr
•  zweimal täglich Training mit lizenzierten Jugendt-

rainern des SV 98
• individuelle Förderung
• Abnahme des DFB-Fußball-Abzeichens
• Getränke + Obst + Mittagessen inklusive
•  komplette Fußballcamp-Trainingsausrüstung 

(kurze Hose, Stutzen und Trikot) inklusive
• Lilien-Trinkfl asche uvm.

Für die Camps in Darmstadt am Merck-Nachwuchs-
leistungszentrum wird im Jahr 2018 zusätzlich wie-
der eine Frühbetreuung angeboten (8.30-10.00 Uhr).

Osterferien:
Darmstadt 1: Mo. 26.03. bis Do. 29.03.2018
Mörlenbach: Mo. 26.03. bis Do. 29.03.2018
Worfelden: Mo. 26.03. bis Do. 29.03.2018
Darmstadt 2: Di. 03.04. bis Fr. 06.04.2018
Mackenzell: Di. 03.04. bis Fr. 06.04.2018
Lindenfels: Di. 03.04. bis Fr. 06.04.2018

Die Termine für Pfi ngst-, Sommer- und Herbstferien 
fi ndet Ihr auf www.sv98.de.

Anmelden können sich ab dem 28.11.2018 (ca. 11 Uhr) 
alle Mädchen und Jungen zwischen 6 und 14 Jahren.

Sollten Sie Fragen zu den Camps haben wenden Sie 
sich bitte direkt an uns:
Tel.: 06151 97106199
Fax: 06151 97106299
E-Mail: fussballcamps@sv98.de



Junglilien
Junglilien entdecken ihr Kochtalent

Eine Abwechslung der kulinarischen Art 
erlebten die Spieler des Merck-Lilien-Fußbal-
linternates beim Kochkurs im „Tasting Room“ in 
Darmstadt. Alexa Schulte und ihr Team hatten 
gemeinsam mit Internatsleiter Gösta Kiefer 
acht Gerichte ausgesucht, die von den Jungs 
unter fachlicher Anleitung zubereitet wurden. 
Der Schwerpunkt des Abends und der Gerichte 
lag auf sportlergerechter Ernährung, die einfach 
und schnell zuzubereiten ist. Außerdem gab es 
vom Team des „Tasting Room“ zu den jeweiligen 
Speisen auch immer wieder interessante Hin-
weise, auf was bei den Lebensmitteln zu achten 
ist und wofür diese gut sind. So konnten sich 

die Junglilien einige Tipps und Kniffe abholen 
und bewiesen bei der Zubereitung der Gerichte 
verborgene Talente. Die Auswahl der Gerich-
te führte die Jungs kulinarisch vom Orient 
über Korea und Thailand nach Spanien und 
Frankreich, sodass für jeden Geschmack etwas 
Leckeres dabei war, was in Zukunft im Merck – 
Lilien – Fußballinternat von den Junglilien selbst 
zubereitet werden kann.

Insgesamt war es ein wundervoller Abend im 
gemütlichen Ambiente des „Tasting Room“. Das 
NLZ des SV Darmstadt 98 bedankt sich recht 
herzlich bei Alexa Schulte und ihrem Team.
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Darmstadt · Alzenau · Aschaffenburg · Babenhausen · Dieburg · Dietzenbach 
Eschborn · Frankfurt a. Main · Gießen · Großheubach · Hanau · Höchst/Odw.
Lohr a. Main · Lollar · Marburg · Michelstadt · Neu-Isenburg · Obernburg
Offenbach · Pfungstadt · Rodgau · www.brass-gruppe.de

Never change a winning team:
29 Autohäuser. 8 Marken. 1 Team.

FROTSCHER - DANEELS GMBH
Print & Media Company
Kurhessenstraße 4-6
64546 Mörfelden-Walldorf
Tel. Zentrale: +49 6105 9800 – 660

BAKU-DIGITAL.BE
augmented reality



Mein Bölle

„Wir kamen extra für dieses Spiel zurück nach Darmstadt“

Mein unvergesslicher Moment:
Das Aufstiegsspiel zur 1. Liga gegen den FC St. Pauli, da 
dieses Spiel nicht nur vereinstechnisch eine besondere 
Bedeutung für mich hat. Meine Familie und ich waren 
zu der Zeit im Urlaub auf einem Bauernhof, aber mein 
Sohn konnte mich überzeugen und wir kamen extra für 
dieses Spiel zurück nach Darmstadt. Nachdem wir den 
Aufstieg auf dem Rasen gebührend gefeiert hatten, 
ging es wieder zurück in den Urlaub. 

Mein Stadionritual:
Eine Stunde vor Spielbeginn holen wir uns eine Brat-
wurst, die wir trotz des Ansturms immer wieder aufs 
Neue bei derselben Dame holen, die uns jedes Mal 
ein sehr freundliches Lächeln schenkt. Danach be-
obachten wir das Aufwärmprogramm der Lilien von 
der Tribüne aus.

Mein Nachbar:
Mein Sohn Felix, der auch auf dem Foto zu sehen ist. 
Neben uns sitzen Lisa & Jürgen, die nicht unerwähnt 
bleiben dürfen, da wir uns mit ihnen seit Jahren im 
Stadion treffen.

Mein Name: 
Martin Grötecke

Mein Stammplatz:
Das ist ganz klar seit der Saison 2012/13 die Reihe 8 
im A-Block. Anfangs bin ich mit meinem Sohn ver-
einzelt zu Heimspielen des SV 98 gegangen. Seit der 
Drittliga-Saison 2013/14 gehen wir mit einer Dauer-
karte ins Stadion.

Mein erstes Spiel:
Das war vor circa 20 Jahren gegen Kickers Offenbach. 
Ich bin mir nicht mehr sicher, in welchem Wettbewerb 
die Partie ausgetragen wurde, aber es war in jedem Fall 
ein grottenschlechtes Spiel auf beiden Seiten. Damals 
bin ich eher zufällig ans Bölle gestolpert.

Meine Faszination:
Zum einen ist es der Verein selbst, der es in den letzten 
Jahren wirtschaftlich und sportlich geschafft hat, sich 
wieder hochzuziehen. Zum anderen die tolle, friedliche 
Fankultur und die Stimmung im Stadion. Das Publikum 
ist der 12. Mann am Bölle – das ist wirklich so.
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THERE     PORT

Therapie Reha Sport

Ambulante Rehabilitation • Sport • Physiotherapie

www.theresport.de

Darmstädter Straße 3 b
Mina Rees Straße 5

• 64404 Bickenbach
• 64295 Darmstadt

Erfolg ist kein Zufall
Elton da Costa Jr., Personal Trainer bei Theresport



15  JAHRE TREU.
MKM-EVENT.DE
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Sponsoren

Hauptsponsor

Ausrüster

Premiumsponsoren

Top-Sponsoren
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Sponsoren

Im Zeichen der Lilie

Über 75 Jahre in Darmstadt

Co-Sponsoren

5454



Sponsoren

Sponsoren

Freizeitcenter 
GbR

RMC 
Plakatwerbung

PersonalMed

Blackroll 
AG

Alle Finanzthemen unter einem Dach

FLEER & GERECKE

Ihr Finanzbüro
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Sponsoren

Business-Partner

GmbH Rhein/Main
Elektroanlagenbau

&

KaLaN Bau 
GmbH

Dana 
Bauträger

Kai
Burow

D.O.G

Sonepar
Deutschland

Wirtschaftsbank 
Hessen

Caspari

Perspective

LBS

Heinrichs
Günter

Fellas

Ludwigstraße 8
64283 Darmstadt
06151 22999

info@tevetoglu.de
www.tevetoglu.de

AUTOMATIONS-SYSTEME GmbH

HEINZ Qualität in Kurven

IHR MEISTERBETRIEB FÜR METALLVEREDELUNG IN WEITERSTADT

ervice

BPR Bosspress Full-S

www.bosspress.de

INFORMATIONSTECHNIK

Assisted Home Solutions
www.assistedhome.de – Partner der WoQuaZ GmbH
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Partner der Lilien
#
2isl GmbH

A
AABAXIS Europe GmbH
Abwassertechnik Höhn
Accso - Accelerated Solutions GmbH
activeWeb GmbH
ADF Dienstleistungen GmbH
Agentur Langohr
AHS Antriebstechnik GmbH
AloeVertrieb
Anwaltskanzlei Schwarz & Kollegen
Anwaltskanzlei Till Seitel
AP Südhessen GmbH & Co. KG
Aquanaut Tauchsport-Fachgeschäft GmbH
Architektur Bau Management AL GmbH
ARWA Personaldienstleistungen
aTmos industrielle Lüftungstechnik GmbH
Autohaus Bender & Göttmann GmbH & Co.KG
Autohaus D. Pullmann e.K.
Autohaus Jörg Knöbel
Autohaus Lutz GmbH & Co.KG
Auto-Seeger GmbH
Autovermietung Erich Seeger GmbH 

B
Baltz Autoteile
Bau-Cosmos
Benz Haustechnik
Bernds Weinquelle Weinhandel GmbH Vinothek
Best Western Hotel Darmstadt GmbH
Betten- und Raumausstattung Kniess
Bettenhaus Kalbfuss
Blumenhaus Chrysanthem Hoffmann und 
Hornstein GmbH
Bommarius GmbH & Co. KG
Bormuth GmbH
Boros Automobile
Brandt-Gerdes-Sitzmann Wasserwirtschaft GmbH
BS Bio Service OHG
Burk Consulting GmbH
Büro Kolb und Partner - Planungsbüro Kolb / 
Hofmann
Buß-Notfallseminare/Fahrschule Buß 

C
Car Tec Systems GmbH
Central Apotheke
Charles Holliday GmbH
Citybike GmbH
Computerwelt Softwareentwicklungs GmbH
Consilium & Co GmbH
ConWeaver GmbH
COSYNUS GmbH
Creditreform Darmstadt Skoruppa KG
Crefo Factoring Rhein-Main GmbH & Co. KG
CTL & Ortholabor GmbH 

D
Der Regionalblock UG & Co. KG
Dialogminds GmbH & Co. KG
Druckerei Gröb GmbH
DSSD Darmstädter Sicherheitsdienstleistungen 
GmbH 

E
Eichmann GmbH
Eifert & Marscher Steuerberatungsgesellschaft mbH
eigenart modedesign
Elektro Vornoff
Elektro Wargin GmbH
Elektro-Knell GmbH
Elektro-Wilk GmbH
Elpro - Vertrieb elektronischer Bauelemente
Event + Deko Service Bog 

F
Fahrschule Heisch
Fernseh-Simandl
FLEXSECURE GmbH
Fliesen-Keramik Wunsch GmbH
Format Darmstadt GmbH
fs architekten 

G
Gabele Mietstation GmbH
Gabriele Mayrhofer-Grimm
Garten & Landschaftsbau Säger GmbH
genius gmbh - science & dialogue
Georg Schmidt & Söhne

Gerüstbau Becht
Gerüstbau Schimmer GmbH
Goldschmiede Vogelsang
GOLÜKES INGENIEURE GmbH & Co. KG
Gros und Bauer
Gustav Göckel Maschinenfabrik GmbH  

H
HAAG Ingeniuer GmbH - Beratende Ingenieure im 
Bauween für Objektplanung - Tragwerksplanung - 
Bauphysik
Hai-Tech Veranstaltungstechnik
Hausbaufähig
Haustechnik GmbH
HavLog Service GmbH & Co. KG
health & media GmbH
Heinrich Weiler GmbH
HMD Elektrik GmbH
Holzberger Natursteine GmbH
Hotel Restaurant Bockshaut
HRV Elektronikbau GmbH 

I
IBS Engineering
IMMOIMAGE.DE
Insignion Management Consulting GmbH 
 Niederlassung Frankfurt
Interhyp Geschäftsstelle Darmstadt
Ion2s GmbH
Ipro Porjektgesellschaft mbH 

J
J. Feenstra GmbH & Co. KG
Jacobi Battel Weber GmbH
Jäger Direkt | Jäger Fischer GmbH & Co. KG
Jakob Graphic Services GmbH
Jürgen Wolf Kommunikation GmbH  

K
Kahrhof Bestattungen GmbH & Co. KG
kalorex GmbH
Kano Stahlbau & Transportgeräte GmbH
Kanzlei im Wasserturm - Steuerberatungs- und 
Rechtsanwaltskanzlei Anika Reez, Roland Mühlroth &  
Stefan Keute
Klar Augenoptik
Kleintierpraxis Martin Kniese
Klima-Sanitär-Heizung Markus Knopf
Kompostieranlage Brunnenhof GmbH
König GmbH Kunststoffprodukte
Küchenmeister
Kühnen Fenster + Haustüren GmbH  

L
Lange Assekuranz Consulting GmbH
LBS Immobilien GmbH Geschäftsführer
letterei.de GmbH & Co KG
Lipecky Notstromtechnik
LKC Lackier- und Karosserie-Center GmbH
Lothar Skala GmbH 

M
Mahr & Schwebel
Malerbetrieb Schmidt GmbH
Malerwerkstätte Böhmer GmbH
Mechatronic AG
Meiknologic GmbH
Menz Sanitär GmbH
Messerschmidt Training
Minova Bad Dipl.-Ing. W. Stallmeier GmbH
Müller´s Motorhomes & Campingworld GmbH 

N
NSK GmbH & Co. KG

O
Oldus GmbH
Oui Store Darmstadt 

P
Papier + Zeichen Gieselberg
PBM Planungsbüro Mautschke
Pröll + Wittor e.K.
PV Privat-Vermögensverwaltung GmbH 

R
R+B Tür und Torautomatik GmbH
RBS + PWW GmbH
Realtec Systems
realtimecomic
reinheimer_systemloesungen GmbH

Reisebüro Gill
Ristorante Vivarium
Rittmannsperger Architekten GmbH
roboplot Hans-J. Seitz e.K.
Rösner Servicewerkstatt 

S
S. Müller GmbH
Sanitätshaus Münck GmbH
SCHÄFER & PARTNER Immobilien GmbH
Schäfer GmbH
Schenck Industrie- und Technologiepark GmbH
Schenck Process GmbH
Schneider & Schneider OHG | Restaurant Charlot / 
Operncafe
Schönig + Domes GmbH & Co. KG
Schornsteinfegermeister | Ralf Heusingfeld
Schreinerei Kolar
Schuhhaus Braband
SENERTEC Center Hessen Süd GmbH
setis GmbH
shoesenkel GmbH
SHP Süd-Hessen-Post GmbH & Co. KG
SK Autodesign & Karosseriebau GmbH
SM Baudekoration GmbH & Co. KG
Sojka GmbH
Solenix Deutschland GmbH
Sowados GmbH
SPAHN BAU GMBH, Hoch- und Tiefbau
Spark5 GmbH
Sportstudio Akuf-Gym GmbH
SR Parkett Darmstadt
STEP & Partner 

T
TAXI Funk Darmstadt e.G
Tennis Move
The Green Sheep e.K.
Tomasulo e.K.
Treuge Treuhandgesellschaft mbH und Steuerbera-
tungsgesellschaft
Tüfek Bau GmbH 

U
Umbau- und Altbausanierung Kölske

V
Viison GmbH
vinocentral GmbH
Volls Menswear
VON NIDA + PARTNER Versicherungsmakler GmbH
vsonix 

W
W. SPAHN, Containerdienst & Baumaschinenverleih
Weiland Hebetechnik GmbH
Werbedruck Petzold GmbH
Whiskykoch
Wohnungsverwaltungs- und Vermietungsgesellschaft mbH
Wolfgang Walter GmbH, Büro komplett 

X
XCHANGE TECHNOLOGY GmbH

Y
YPOS Vermögensmanagement GmbH

Z
Zahnarzt Dr. Udo Steinheisser
Zahnarztpraxis Pur:Dental
Zedira GmbH
Zimmermeister Roman Prittwitz
Zior Beratender Ingenieur GmbH
Zweirad Shop Wagner 
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GLASKLARE CHANCE. 
EISKALT GENUTZT.

Coca-Cola und die Konturflasche sind eingetragene Schutzmarken der The Coca-Cola Company.



 

  

 

 



Infos für alle Lilienfans

Auswärts bei
FC Erzgebirge Aue

ge Geschichte zurückblicken. Gefördert wurden 
überwiegend verschiedene Eisenerze, Kupferkies, 
sowie Bleiglanz und Silber. Die erste Erwähnung der 
Grube "Frisch Glück" stammt aus einem Grubenbe-
richt des Bergamts aus dem Jahr 1705, die Grube 
„Herkules“ wurde dagegen erst 1793 namentlich er-
wähnt. 1855 erfolgte schließlich die Fusion der bei-
den Minen. Sage und schreibe 216 Jahre diente der 
Stollen dem aktiven Bergbau, bis „Herku-
les-Frisch-Glück“ 1922 zum Schaubergwerk um-
funktioniert wurde, was es zum ältesten Besucher-
bergwerk Sachsens macht. Zu den Besonderheiten 
des Schaubergwerks zählen ein großer Marmorsaal 
und ein unterirdischer See. Zur Weihnachtszeit fi n-
den die eigentümlichen Mettenschichten statt. Au-
ßerdem gibt es das ganze Jahr über musikalische 
Veranstaltungen unter Tage. 

St. Nikolaikirche
Die St. Nikolaikirche ist ein im neugotischen Stil errich-
tetes Gotteshaus, das aufgrund des Ziegelmauerwer-
kes weithin als „Rote Kirche” in Sachsen bekannt ist. 
Der Turm mit seiner Höhe von 75 m ist ein Wahrzeichen 
der Stadt Aue. Hauptaugenmerk der im Jahr 1893 ge-
weihten Kirche sind die zahlreichen Buntglasfenster, 
die auf den Emporen mit ornamentalen Mustern verse-
hen sind. Neben dem geschnitzten Altaraufsatz mit 
einer Kreuzigungsgruppe ragen die Kanzel und das Le-
sepult prunkvoll hervor. Im Altarraum befi ndet sich ein 
Kronleuchter, der noch aus der Vorgängerkirche und 
damit aus dem 17. Jh. stammt. Auf dem Eichert befi n-
det sich eine schlichte Kapelle, die 1951 errichtet wur-
de. Sie dient den dort wohnenden Menschen als nahe-
gelegene Gottesdienststätte.

Für alle Fans, die in Aue nicht DAbei sein  können, 
berichtet unser SV 98 Fanradio 
(sv98.cc/Fanradio) 90 Minuten lang aus dem 
 Stadion. Zudem verpasst ihr nichts mit unserem 
Liveticker unter liveticker.sv98.de

Stadion
Derzeit befi ndet sich das Erzgebirgsstadion auf der 
Zielgerade seiner Umbauarbeiten. Im Dezember sollen 
die Sanierungsmaßnahmen fertiggestellt und die 
Heimstätte des FC Erzgebirge Aue somit zu einem rei-
nen Fußballstadion werden, dessen Tribünen nahe am 
Spielfeldrand platziert sind. Das Fassungsvermögen 
betrug bis zum Beginn der Bauarbeiten 15.960 Zu-
schauer, die sich in 6.300 Steh- und 9.390 überdach-
te Sitzplätze aufteilen. Im Zuge des Umbaus erweitert 
sich die Zuschauerkapazität bei Heimspielen der Veil-
chen auf 16.500 Plätze. Bereits 1928 wurde am sel-
ben Standort, am Fuße des Zeller Berges, das damali-
ge Städtische Stadion eingeweiht. Aufgrund der 
gestiegenen Anforderungen entstand im Jahr 1950 in 
rekordverdächtiger Bauzeit von nur vier Monaten an 
Ort und Stelle ein neues Stadion. Ganze 41 Jahre lang 
trug das sächsische Schmuckstück den Namen Ot-
to-Grotewohl-Stadion, ehe es nach zahlreichen Mo-
dernisierungen im Laufe der Jahre in Erzgebirgsstadi-
on umbenannt wurde. 2004 bekam die Laufbahn rund 
um das Stadion einen neuen Anstrich in der Ver-
einsfarbe lila verpasst, was über Jahre hinweg charak-
teristisch für die Arena stand. 2011 sicherten sich drei 
im Erzgebirgskreis ansässigen Sparkassen für sechs 
Jahre die Namensrechte an der Spielstätte der Veil-
chen und benannten es in Sparkassen-Erzgebirgssta-
dion um. Seit Beginn dieser Saison trägt die Spielstät-
te wieder den Namen Erzgebirgsstadion.

Darmstadt vs. Braunschweig
•  Aue und Darmstadt sind 333 Kilometer Luftlinie 

voneinander entfernt
•  Mit einer Fläche von rund 21 Quadratkilometern ist 

Aue ganze 100 km² kleiner als Darmstadt und da-
mit der drittkleinste Standort in der 2. Liga

•  In Aue leben rund 16.600 Menschen, Darmstadt 
verzeichnet mit 151.000 mehr als neunmal so viele 
Einwohner

Die Sehenswürdigkeiten
Schaubergwerk Herkules-Frisch-Glück
Im Schaubergwerk „Herkules-Frisch-Glück“ bei Wa-
schleithe kann der Bergbau auf eine rund 750-jähri-
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Fon 06251 8474-0 
Fax 06251 8474-98

fripa@frischepartner.de
www.frischepartner.de

FRIPA GmbH Neuwiesenfeld 10 
64625 Bensheim

Wir wünschen unseren Lilien viel 
Erfolg für die Saison 2017/2018.

Wir bieten erstklassigen 
Service und liefern über 
6.000 feinköstliche Lebens- 
mittel an Gastronomie, 
Hotellerie, Fachhandel und 
Großverbraucher im ge-
samten Rhein-Main-Neckar-
Raum.

Regional  und schnell.
Vielseitig und frisch.

Business-
Partner 

der Lilien.

Leidenschaft auf und 
neben dem Platz

GOEBEL IMS, als Hersteller von 
 Sondermaschinen und seit über 
160  Jahren  Arbeitgeber für Darmstadt 
und die  Region, wünscht den Lilien 
ein erfolgreiches Abschneiden in der 
 Saison 2017 / 18.

www.goebel-ims.com
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Freikarten beim Spiel gegen Sandhausen

In jeder Saison vergibt der SV Darmstadt 98 an 
einem oder zwei Heimspielterminen Freikarten 
an verschiedene soziale Einrichtungen und 
einkommensschwächere Bürger, die sich keine 
regulären Karten leisten können.

Beim Heimspiel gegen den SV Sandhausen am 17. 
November war es wieder so weit. Über 200 Frei-
karten wurden vergeben. Die Karten gingen unter 
anderem an das Team United aus Köppern, an Ge-
fl üchtete des vereinseigenen Integrationsprojekts, 
die Erich-Kästner-Schule in Kranichstein oder den 
Internationalen Bund Darmstadt.

Trotz der Lilien-Niederlage hatten alle Besucher 
sichtlich Spaß und einen schönen Abend. Die Frei-
kartenaktionen sorgen regelmäßig für strahlende 
Augen und intensive Fan-Erlebnisse.

Seit 2012 bündelt der SV Darmstadt 98 sein sozi-
ales Engagement unter dem Dach der Sozialkam-
pagne „Im Zeichen der Lilie“. In diesem Zuge ver-
suchen wir auch möglichst viele Fans ins Stadion 
einzuladen, die sich keine Tickets leisten können. 
Neben 100 kostenlosen Dauerkarten werden jede 
Saison auch weitere Freikarten zu einzelnen Spie-
len vergeben.

Neues von
Im Zeichen der Lilie



 Deine App für Bus und Bahn 
 Fahrzeugortung 
 Verkehrsinfos 
 Abfahrtsmonitor   

Einfach

 App-
gefahren! 



…und außerdem kostenlos für Dich:

• Software-Vollversionen zum Download

• Spannende Praxisbeispiele

• Weltweit anerkannte Zertifikate

• Videoschulungen uvm.

Verfügbar über 
www.SoftwareAG.com/university

WE ARE HIRING
STUDENTS

#WHEREYOUMAKEANIMPACT

Werkstudenten der Software AG
Fotografiert von Katja Räuber

Deutschland, Darmstadt


